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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
beginnen möchte ich heute mit der Richtigstellung eines Fehlers, der mir in 
meinem letzten Grußwort unterlaufen ist. Dort hatte ich auf die (seinerzeit) bishe-
rigen und noch kommenden Faschingsveranstaltungen in Obernburg und Eisen-
bach hingewiesen. Als Veranstalter für den Kinderfasching am 23. Februar in der 
Stadthalle habe ich fälschlicherweise die KiTa Altstadt genannt. 
Veranstalter war jedoch tatsächlich die KiTa Sonnenhügel. 
Für dieses Versehen möchte ich mich bei allen Beteiligten (Leitung, Kolleginnen, 
Damen und Herren des Elternbeirats und mitwirkenden Eltern der KiTa Sonnen-
hügel) entschuldigen. Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen Mitwirkenden die-
ser sehr gelungenen Veranstaltung ganz herzlich für ihr Engagement.

Eisenbacher Mömlingbrücke 250.000 Euro günstiger
Seit März 2017 rollt in Eisenbach der Verkehr über die neue 
Mömlingbrücke. Mittlerweile konnte dem Stadtrat die Schluss-
abrechnung für dieses Projekt vorgelegt werden. Insgesamt 
ist die Brücke 250.000 Euro günstiger geworden als ur-
sprünglich veranschlagt. Die Gesamtkosten mit 1,24 Millionen 
Euro liegen eine Viertel Million Euro unter dem seinerzeitigen 
Kostenrahmen von 1,5 Millionen Euro. 
Angesichts der heutzutage üblichen Kostensteigerungen ist 
dies ein sehr erfreuliches Ergebnis und auf mehrere Fak-

toren zurückzuführen: auf ein sehr günstiges Ausschreibungsergebnis für die 
Brücke und auf eine zuverlässige Baufirma, die drei Monate weniger Bauzeit be-
nötigte als ursprünglich geplant, sowie auch auf die Anregung eines Mitbürgers, 
die Widerlager für die Behelfsbrücke nicht zurückzubauen, 
sondern in der Erde zu belassen.
Mit dem Festbetragszuschuss der Regierung von Unter-
franken in Höhe von 440.000 Euro verbleiben bei uns ei-
gene Kosten in Höhe von 800.000 Euro für eine nagelneue 
Brücke, die uns in den nächsten Jahrzehnten treue Dienste 
leisten wird. Mit diesem offiziellen Schlusspunkt des Pro-
jekts danke ich noch einmal allen Akteuren und den Eisen-
bachern für ihre Geduld während der Bauzeit.

Ihr Bürgermeister

Dietmar Fieger
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 59 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr • Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr,

Donnerstag von 14.00 – 18.00 Uhr sowie nach Vereinbarung

- Amtliche Mitteilungen -

Die diesjährige 

Bürgerversammlung 
findet am

Dienstag, den 2. April 2019 um 19:00 Uhr
in der

Sport- und Kulturhalle Eisenbach

statt. Hierzu lade ich alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein.

Um eine gute Vorbereitung der Bürgerversammlung zu gewährleisten, bitte ich 
Sie, die zu behandelnden Anträge und Anfragen bis zum 22.03.2019 schriftlich 
bei der Stadtverwaltung (Frau Lapresa, E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) 
einzureichen.

Während der Bürgerversammlung können im Nachgang zu den behandelten An-
trägen und Anfragen weitere Wortmeldungen und Stellungnahmen abgegeben 
werden. 

Mit freundlichen Grüßen aus dem Rathaus

Dietmar Fieger
Erster Bürgermeister 
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Unterhaltung der Gew. II. Ordnung im HJ 2019; 
Alle Gewässer II. Ordnung in den  

Lkr. AB und MIL, Stadt AB 
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg möchte auch 2019 Unterhaltungsmaßnah-
men an den o.g. Gewässern durchführen. Die Maßnahmen erstrecken sich über das 
ganze Jahr 2019, wobei Schonzeiten und ökologische Belange berücksichtigt werden. 
Zu den Unterhaltungsarbeiten gehören das Freimachen des normalen Abflussquer-
schnittes der Gewässer, die Verjüngung des Gehölzbestandes und Wahrnehmung der 
Verkehrssicherungspflicht (auf Stock setzen und vereinzelte Baumfällungen des alten 
Bestandes), die Pflege des bestehenden Bewuchses, Neuanpflanzungen, Arbeiten 
zur Verbesserung der Durchgängigkeit der Gewässer, sowie kleiner Räumungsar-
beiten zur Verbesserung des Hochwasserabflusses. 
Nach Art. 25 BayWG haben die Eigentümer des Gewässers und die Anlieger die Ar-
beiten zu dulden. Die Inhaber von Rechten und Befugnissen an Gewässern und die 
Fischereiberechtigten haben zu dulden, dass die Benutzung vorübergehend behin-
dert oder unterbrochen wird. 
Die Anlieger und Hinterlieger haben auch zu dulden, dass auf ihren Grundstücken 
der Aushub oder das Verbaumaterial vorübergehend gelagert und, soweit es die bis-
herige Nutzung nicht dauernd beeinträchtigt, eingeebnet wird.
Das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg bittet alle Anlieger an den Gewässern  
II. Ordnung die Flussmeisterstelle Stockstadt zu unterstützen. 
In diesem Zusammenhang noch ein Hinweis: 
Bei den jährlich durchzuführenden Gewässerbegehungen seitens des Wasserwirt-
schaftsamtes muss leider immer wieder festgestellt werden, dass an den Uferbö-
schungen zunehmend Kleingartenabfälle, wie Schnittholz von Obstbäumen, Reste 
von Zier- und Gemüsepflanzen sowie im größerem Umfang Ablagerungen von Mäh-
gut aus der Pflege von Rasenflächen, abgelagert werden. Eine Pflege der Uferstrei-
fen wird dadurch sehr erschwert, beziehungsweise unmöglich gemacht. Außerdem ist 
dies eine illegale Müllablagerung, die ggf. zur Anzeige gebracht wird. 
Zudem werden bei größeren Hochwasserabflüssen die Ablagerungen abgeschwemmt 
und die sich darunter befindliche ungeschützte Uferböschung abgetragen. Dies hat 
zur Folge, dass in diese entstandenen Uferanbrüche erneut Abfälle zur Auffüllung ein-
gebracht werden, die den Zustand beim nächsten Hochwasser noch verschärfen. 
Die Gewässer und die Ufergrundstücke sind keine Ablagerungsflächen für jeglichen 
Haus- und Gartenabfall! Weiterhin stellen wir fest, dass des Öfteren eigenmächtig 
Bäume am Gewässer entfernt werden, wir bitten deshalb die Eigentümer von Ufer-
grundstücken sich doch mit der Flussmeisterstelle Stockstadt in Verbindung zu set-
zen, wenn sie Bäume entlang der Gewässer auf Stock setzen wollen. 
Für Rückfragen stehen wir unter der Telefonnummer 06027 / 4186-0 gerne zur Ver-
fügung.
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Geburten
04.02.2019	 Maxim Gradtke, Raiffeisenstraße 12
	 Eltern: Tamara Nauheimer und Nicolas Gradtke
04.02.2019	 Mikko van der Westhuizen, Am Südhang 17
	 Eltern: Silke und Bernard van der Westhuizen
15.02.2019	 Ivano Lagator, Schwabenstraße 13
	 Eltern: Jenny und Ivica Lagator

Sterbefälle
23.02.2019	 Volker Dionys Dietz, Deckelmannstraße 1
24.02.2019	 Erhard Becker, Lindenstraße 30 A
25.02.2019	 Ilse Josefa Knirsch, Am Tiefental 44
02.03.2019	 Emil Oswald Spahn, Lindenstraße 30 A

Geburtstage
23.03.2019	 Klara Faust, Ferienstraße 10	 95 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht, meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag und zum Ehejubiläum
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag sowie zum 50., 60., 65. und 70. Ehejubiläum.
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel. 619111 oder E-Mail: birgit.lapresa@obernburg.de) zu informieren. 
Vielen Dank.
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- Nichtamtliche Mitteilungen -

Einweihung des neuen Parkplatzes  
„Römergässchen“

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Freitag, 22. März 2019, wird um 14:00 Uhr unser neu-
er Parkplatz „Römergässchen“ eingeweiht. 

An den alten Tennisplätzen am Main sind 65 Komfortstellplätze mit einer Breite von 
mind. 2,70 m für die Bürger von Obernburg und natürlich auch für unsere Gäste ent-
standen. Diese stehen ab sofort kostenfrei und ohne Zeitbeschränkung der Öffentlich-
keit zur Verfügung. 
Die Einweihung dieser Parkplätze feiern wir mit einem Umtrunk, zu dem ich Sie herz-
lich einlade.
Ihr Bürgermeister
Dietmar Fieger

Verleihung der Ehrenplakette  
des Landkreises Miltenberg

Beim Ehrenabend des Landkreises im Bürgerzen-
trum wurde Burkard Englert von der Gebietsver-
kehrswacht Obernburg (rechts) die Ehrenplakette 
des Landkreises Miltenberg verliehen. 
Voraussetzung hierfür ist mindestens 25-jährige 
aktive und unentgeltliche Tätigkeit in Vereinen und 
sonstigen Organisationen mit kulturellen, sport-
lichen, sozialen, kirchlichen oder anderen gemein-
nützigen Zielen. 
Glückwünsche überbrachte auch Bürgermeister 
Dietmar Fieger.

Abfuhr von Gartenabfällen
Die Fa. Remondis holt im Auftrag der Stadt Obernburg a.Main am

Samstag, 30.03.2019 ab 06.00 Uhr
die Gartenabfälle in Obernburg und Eisenbach ab.
Bis zum nächsten Tag nicht abgeholte Gartenabfälle, müssen die Eigentümer unver-
züglich selbst entsorgen.
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Die Gartenabfälle bitte rechtzeitig, ohne Plastikverpackung und gebündelt (nur mit 
Kordel keine Plastikbänder) am Gehsteigrand bereitstellen.
Die holzigen Abfälle werden in haushaltsüblichen Mengen höchstens bis maximal  
1 cbm und einer Länge von höchstens 2 m abgefahren.
Größere und ungebündelte Mengen müssen selbst nach Erlenbach zum Grünabfall-
sammelplatz gebracht werden.
Öffnungszeiten für den Grünabfallsammelplatz:
Montag		  13.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 - 16.00 Uhr
Freitag		  13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	 08.00 - 14.00 Uhr
Bitte Objektnummer nicht vergessen. 
Die Anlieferung in Erlenbach a.Main ist kostenlos.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass verpackte, größere und ungebündelte 
Mengen in Kübeln, Kunststoffwannen oder Plastiksäcken sowie Wurzelstöcke nicht 
abgefahren werden.
Stadt Obernburg a.Main

Johannes Obernburger Grundschule
Fantastischer Bienentanz der Klasse 2B. Einen fulminanten Auftakt 
der 1. Alternativen Faschingssitzung am 1. März in der Stadthalle 
Obernburg zeigten 19 Schülerinnen und Schüler der Klasse 2B mit 

einem Bienentanz zum fetzigen „Bienenlied“ von Rodscha und Tom. 

Foto: Martin Roos

Alle wurden als coole schwarz-gelbe Bie-
nen eingekleidet und trainiert von ihrer 
Klassenlehrerin Isabell Ott und Tanja 
Michalke. Die Besucher der Faschings-
sitzung zeigten sich begeistert und spen-
deten viel Beifall. Ebenso die anwe-
senden Eltern und Großeltern der flotten 
Bienchen. Mit dabei waren die Mädels 
Emma Fischermann, Sarah Lucia Gra-
benauer, Talea Issaalhamad, Celine Kali-
nowski, Mia Knöfler, Mia Pfenning, Emilia 

Pürsing-Mahla, Ava Schüßler, Lenja Strebel, Nisa Nur Ürgüncü, Mia-Sophie Weber, 
Elif Yalcin sowie die Jungs Levin Atik, Mattis Herschke, Quentin Hohm, Sam Horle-
bein, Leon Klemenz, Levin Roth und Ben Timmermann.
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Bürgerenergiepreis Unterfranken –  
Mein Impuls. Unsere Zukunft! 

10.000 Euro für die Energiezukunft: Bewerben Sie sich jetzt! 
Jeder Mensch beeinflusst mit seinem Verhalten die Umwelt. Obwohl eine gesunde 
Umwelt den Meisten am Herzen liegt, sehen viele Menschen ihre Möglichkeiten zu 
nachhaltigem Handeln im Alltag nicht. Umso wichtiger sind Vorbilder, die Umwelt-
schutz und nachhaltigen Umgang mit Energie vorleben. Viele Energiehelden, klein 
und groß, bringen mit ihrem lokalen Engagement die Energiewende voran. Das  
Bayernwerk und die Regierung von Unterfranken machen sich jedes Jahr auf die Su-
che nach den Helden der lokalen Energiezukunft, um sie mit dem Bürgerenergiepreis 
Unterfranken auszuzeichnen. Dadurch erfahren noch mehr Menschen von den vielen 
Impulsen, die Bürgerinnen und Bürger setzen. In Unterfranken beginnt nun die näch-
ste Bürgerenergiepreis-Runde, bei der uns auch in diesem Jahr wieder die Regierung 
von Unterfranken unterstützt. 
Die mit insgesamt 10.000 Euro dotierte Auszeichnung geht an Privatpersonen, Ver-
eine, Schulen und Kindergärten, die mit ihren Ideen und Projekten einen Impuls für die 
Energiezukunft setzen. Gefördert werden pfiffige und außergewöhnliche Ideen und 
Maßnahmen, die einen Energiebezug haben und sich mit den Themen Energieeffizi-
enz oder Ökologie befassen.  Ausgeschlossen sind Projekte von Gewerbebetrieben, 
die deren eigentlichen Geschäftszweck unterstützen (z. B. ein Heizungsbauer, der 
eine neue Wärmepumpe entwickelt hat).  
Die Teilnahmebedingungen, der Bewerbungsbogen und Videos der Vorjahressieger 
sind im Internet unter www.bayernwerk.de/buergerenergiepreis zu finden. Bewer-
ben Sie sich für diesen Preis und zeigen Sie allen, mit welchen Ideen und Projekten 
Sie die Energiezukunft vorantreiben. Der vollständig ausgefüllte Bewerbungsbogen 
kann zusammen mit Fotos und ergänzenden Unterlagen (max. 10 DIN A 4-Seiten) bis 
zum 22. Juli 2019 bei der Bayernwerk Netz GmbH, Ursula Schmitt, Unterdürrbacher  
Straße 14-22, 97080 Würzburg, eingereicht werden. 
Die Gewinner werden durch eine Fachjury benannt, die auch die Höhe des Preis-
geldes festlegt. 
Fragen zum Bewerbungsverfahren können an die Projektverantwortliche des Bayern-
werks, Annette Seidel, Telefon 09 21-2 85-20 82, buergerenergiepreis@bayernwerk.de,  
gerichtet werden. 

Straßenbeleuchtung EZV Wartungsfahrten 
Die nächste Wartungsfahrt ist am Dienstag, den 19.03.19. Alle defekten Straßenlater-
nen, die bis zum 18.03.2019 gemeldet wurden, werden dann repariert. Ansprechpart-
ner für die Straßenbeleuchtung ist Herr Dostal. Defekte Straßenlaternen können unter 
der Telefonnummer 09372/94550 oder straßenlampendefekt@ezv-energie.de gemel-
det werden. Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, wenn die Nummer 
der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
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Benefizveranstaltung der Lebenshilfe im  
Landkreis Miltenberg e.V. am Sonntag, 24. März 2019

Nach dem großen Erfolg der Wiener Kaffeehausmusik im Bürgerzentrum 
Elsenfeld im letzten Jahr lädt Sie die Lebenshilfe im Landkreis Miltenberg 
e.V. auch in diesem Jahr zur Benefizveranstaltung ein: 
„Wiener Kaffeehausmusik mit einem Schuss Operettenflair“ 

Sonntag, 24. März 2019 von 15.00 - 18.00 Uhr, Bürgerzentrum Elsenfeld 
Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen diese spezielle Musik, bei der Sie gerne mitsum-
men und mitsingen können. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgen das Kaffeehaus-Musik-Ensemble unter  
Leitung von Hans Schlowak und die „Oldtimer“ aus Kleinwallstadt unter Leitung von 
Robert Rittger. Die beiden Sängerinnen Britta Miksche und Anne Müller-Steffen bieten 
Ihnen wieder einen Strauß mit bekannten Wiener Liedern an. 
Die bekannten Melodien haben Sie sicherlich irgendwann schon einmal ge-
hört. Spätestens beim „Wolgalied“ werden Sie sehr berührt sein von dieser Musik.   
Frau Markert sorgt wieder für lustige Geschichten zwischen den Liedern.  
Verlegen Sie also an diesem Sonntag ihren Kaffee ins Bürgerzentrum. Bringen Sie 
Ihre Freunde, Freundinnen und Großeltern mit. Sie sind herzlich eingeladen! 
Für den Kaffee und Kuchen entrichten Sie einen kleinen Obolus. Das übrige Angebot 
ist für Sie frei. Spenden für die Lebenshilfe sind herzlich willkommen!

Lache nie über die Dummheit der anderen.

Sie kann deine Chance sein.

            Winston Churchill

Einladung zum Treffen der Kreativgruppe am 
Dienstag, 26. März, 14.30 Uhr im Pfarrheim (Raum 3)

bei Kaffee, Kuchen und guter Unterhaltung.
 

Bitte vormerken!
„Fröhlicher Tanznachmittag“ am Mittwoch 3. April in Wörth. 

Eingeladen sind nicht nur Tänzerinnen und Tänzer. 
Anmeldungen bei Rita Reichert, Tel 9317

 

Am Mittwoch, 10. April gastiert Jürgen Beckers 
(Kabarettist und Komiker aus dem Rheinland) in Eichelsbach. 

Anmeldungen ebenfalls bei Rita Reichert.
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Bitte beachten!
Notruf- und Servicenummern am Ende des Almosenturms.

Keinen Almosenturm erhalten?
Bitte wenden Sie sich an den Bürgerservice im Rathaus, Frau Schumacher unter 
der Tel. 619128. Die zuständigen Austräger beliefern Sie so schnell wie möglich. 
Bitte beachten Sie, dass die Zustellung des Almosenturms am Freitag erfolgt. 

Unter www.obernburg.de/amtsblatt finden Sie die aktuelle Ausgabe des Almosen-
turms zum Erscheinungstermin auch online! 
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von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 7 erscheint am 29.03.2019.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 21.03.2019, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: mail@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de, Tel. 09371/4407




